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Die Dollerner SPD - Fraktion

wünscht allen Leserinnen und Lesern eine schöne und besinnliche
 Adventszeit und einen guten Rutsch nach 2021. Leider wird es durch 
die Corona Pandemie immer noch nicht einfacher für uns werden. Füŕ s 

neue Jahr viel Glück und vor allem „Bleibt Gesund“.

Termine 2020:

17.12.    Gemeinderat Dollern um 19.00 Uhr - Stechmanns Gasthof in Horneburg

Termine 2021:

04.02.   Gemeinderat Dollern um 19.00 Uhr - Ort wird noch bekannt gegeben
03.06.   Gemeinderat Dollern um 19.00 Uhr - Ort wird noch bekannt gegeben
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Liebe Redaktion,
hab‘ Euch im letzten Jahr berichtet, dass ich jeden Tag mit dem Fahrrad meine Kontrollfahrt durch Dollern 
mache, damit ich immer bestens über die Geschehnisse im Ort informiert bin. Aber durch den Heuweg werde 
ich erst einmal nicht mehr fahren, viel zu gefährlich. Früher war das ein unscheinbarer Wirtschaftsweg, kaum 
einer kannte den. Aber jetzt, nachdem der als denkmalgeschützte Weg von der Gemeinde ausgebaut wurde: Eine 
Schlagzeile nach der anderen in der Presse und dazu noch meine persönlichen Erlebnisse.
Die „Negativserie“ fing mit den Bauarbeiten an, da hat das Wasserwerk gleich die Buddelei am Weg dazu genutzt, 
die dort liegenden Wasserleitungen zu erneuern. Ein Teil der Leitungen lag frei zugänglich rum und plötzlich war 
das Trinkwasser in dem Bereich voller Bakterien. Ein Arbeiter vom Wasserwerk hat mir damals gesagt, dass die 
so etwas in ihrer gesamten Laufbahn noch nicht erlebt haben. Mussten etliche Wochen die Leitungen spülen, bis 
die Bakterien nicht mehr nachzuweisen waren. Die ganze Angelegenheit fanden die Wasserwerkleute doch sehr 
seltsam und ich auch…
Als der Weg dann endlich fertig war, da lagen bei meinen Fahrradtouren immer wieder große Natursteine neben 
dem Weg. Waren „irgendwie“ aus dem historischen Pflaster herausgebrochen und ich musste beim Radfahren 
höllisch aufpassen. Sonst wäre ich in die dadurch entstandenen Löcher gefahren und gestürzt. Das war lebens-
gefährlich! Ein Erlebnis am Heuweg war allerdings nur komisch. Im letzten Jahr wurden an dem Weg noch 
Restarbeiten von einer Firma ausgeführt. Dabei hat ein Dollerner Bürger die Arbeiter mit seinem Handy gefilmt. 
Wollte die Aufnahme wohl an das Fernsehen verkaufen. Tja, das fanden die Arbeiter gar nicht lustig und haben 
die Polizei gerufen. Habe selbst beobachtet wie der „Filmer“ dann panisch mit seiner Kamera über den Acker 
geflüchtet ist, als die Polizei mit „Tatü Tata“ angefahren kam.
Bin natürlich auch täglich an der Scheune am Heuweg vorbei geradelt. Da hingen seit letztem Jahr immer wieder 
mal Schilder an der Tür, dass in der Scheune Begasungsversuche von einer Fachfirma durchgeführt werden. Habe 
dann vorsichtshalber mal beim Landkreisumweltamt nachgefragt, ob das alles so seine Richtigkeit hat. „Alles 
genehmigt und es besteht keine Gefahr, eben alles hübsch“ war die Antwort. In diesem Oktober dann plötzlich 
ein Riesenartikel über die Scheune im Tageblatt mit reißerischen Worten: Katastrophenalarm, Explosionsgefahr, 
Todesfälle, Vergiftungen, Lungenschäden. Dachte, da schreibt die BILD-Zeitung. Haben die beim Landkreis 
wohl auch gedacht und ihre Meinung total auf „Rückzug“ gedreht. Bloß keinen Stress. Die Begasungsversuche 
wurden sofort untersagt, allerdings ohne eine logische Begründung.
Im letzten Monat dann wieder eine Schlagzeile in der Zeitung: Umweltfrevel mitten in der Schutzzone des Trink-
wasserwerkes in Dollern, Feuerwehrleute und ein Umweltzug bergen Ölkanister und Altöl das bereits am Heu-
weg ins Erdreich sickert. Ja, was ist denn da nur los? Von den am Heuweg gefällten kranken Eichen, die zu einer 
Anzeige führten und dem immer mal wieder geklauten Notfallschild auf der Sitzbank am Weg will ich gar nicht 
reden. Na gut, die Anzeige ist im Sande verlaufen und das Notfallschild ist auch wieder angebracht. Egal, für 
mich ist das ganze Geschehen am Heuweg nur noch unheimlich und sehr rätselhaft. Ich erkläre hiermit diesen 
Weg erst einmal zu meinem persönlichen Sperrgebiet. Betreten verboten!!!
Möchte schließlich nicht mit meinem Fahrrad irgendwann in ein Loch in der neuen Straße fahren. Dann stürze 
ich vermutlich, falle in einen ölverschmierten Graben, werde von einer bakterienverseuchten Trinkwasserleitung 
berieselt und atme lungenschädigende Gase ein. Den Fluchtweg versperrt mir dann womöglich eine auf den Weg 
gefallene Eiche und wegen eines geklauten Notfallschildes kann ich nicht einmal meinen genauen Unfallort an-
geben. Gibt schließlich auch andere schöne Fahrradstrecken in Dollern…
Denn mal nicht so viel Verdruss und behaltet Euren Humor,
       Euer Willibald Kummernuß jun.



Anträge von der SPD für den Haushalt 2021
Die SPD Fraktion hat für den Haushalt 2021 zwei Anträge zum Thema Bewegungspark gestellt. 
Das erste Projekt ist das Boulefeld. Um dieses auf der Fläche des Spielplatzes Nedderbrook zu realisieren ha-

ben wir 10 000 €  beantragt. Die aktuell 
vorhandenen Spielgeräte (Rutsche, Sand-
kiste und Wippmotorrad) sollen an anderer 
geeigneter Stelle im Ort wieder aufgebaut 
werden. Die Tischtennisplatte bleibt erhal-
ten. Wir stellen uns vor, dass der Platz ein 
Anlaufpunkt für die ganze Familie wird. 

Das zweite Projekt das wir umsetzten 
möchten ist ein Bewegungspark hinter 
dem Kindergarten „Kleine Kraniche“. Für 
dieses Vorhaben bedarf es einiger Vorar-
beit, da die Fläche hergerichtet werden 
muss. Für diese Arbeiten werden sich die 
Kosten erst im nächsten Jahr ergeben.
Der Hintergrund, warum der Bewegungs-
park erst 2022 errichtet werden soll, ist, 
dass wir Fördergelder bis September 2021 
beantragt haben müssen. Diese werden 
nach positiver Entscheidung erst 2022 zur 
Auszahlung kommen. Durch die Förder-
gelder wird der Haushalt der Gemeinde 
Dollern nicht zu sehr belastet. 
Der Bewegungspark soll aus verschie-
denen Geräten bestehen, die auch ohne 

Sportsachen, zum Beispiel während des Spaziergangs genutzt werden können. Hier wird unter anderem die Kon-
zentration gefördert. In den nächsten Jahren soll der Bewegungspark zu einer Begegnungsstätte für Jung und Alt 
wachsen. 
Wir werden jährlich Anträge stellen und Fördergelder beantragen, um weitere Projekte aus der Umfrage um-
setzten zu können. Auf der zukünftigen Streuobstwiese im Kranichweg bei den Parkplätzen, soll in Zukunft eine 
Bank mit Tisch aufgestellt werden. Auch dafür werden wir uns einsetzen, sobald die Streuobstwiese angelegt ist. 
Es soll je 64 qm ein unterschiedlicher Obstbaum gepflanzt werden. Es könnte ein etwa 8 mal 8 qm Bereich für 
einen Obstbaum sein. 

Neue Spielplatzgeräte am Mühlenweg
Auf dem Spielplatz im Mühlenweg wurden neue Spielgeräte aufgestellt: ein Mini- Trampolin, ein Wipp- 
Motorrad und eine Nestschaukel. Einige Eltern hatten den Wunsch für neue Bewegungsangebote für ihre Kinder 
an unseren Bürgermeister herangetragen. Für uns ein sicheres Zeichnen dafür, das in diesem Wohngebiet wieder 
vermehrt neue Familien mit Kindern zugezogen sind.

Containerabbau Kindertagesstätte „Auf dem Reller“
Über den Abbau der Containeranlage, manche sagen auch Pavillion, freuen sich die Mitarbeiter und die Kin-

der der DRK- Kindertagesstätte „Auf 
dem Reller“. Mehrere Jahre wurden 
hier Betreuungsplätze für die Samt-
gemeinde vorgehalten. Nachdem jetzt 
der Neubau der AWO- Kindertages-
stätte in Horneburg bezogen werden 
konnte werden die Container in Dol-
lern abgebaut und die Kinder  und 
die Mitarbeiter können wieder die 
gesamte Außenspielfläche für sich 
nutzen. Durch die Containeranlage 
war das Angebot doch stark einge-
schränkt.
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Neue Freizeitangebote in Dollern
Wir haben vor einigen Monaten eine Umfrage für einen „Bewegungspark“ in Dollern durchgeführt. Mit den Er-
gebnissen des Freizeitverhaltens wollen wir jetzt ein Angebot für Menschen von jung bis alt schaffen. Bei einem 
1. Treffen mit interessierten Einwohner haben sich erste Schwerpunkte heraus kristallisiert. Die Umsetzung wird  
einen längeren Zeitraum in Anspruch nehmen. Etwas was wir zügig im nächsten Jahr umsetzen können sind 2 
Dinge: Auf der Grünfläche gegenüber der DRK- Kita „Kleine Kraniche“ wird eine Streuobstwiese entstehen. 
Hier sollen 2 Bänke und ein Tisch aufgestellt werden. Geprüft werden muß, ob es auch möglich ist eine kleine 
Sandkiste aufzustellen. Auf dem Spielplatz Nedderbrook möchten wir eine Boule- Bahn erstellen.

Kommunalwahl 2021 mit oder ohne „Corona“
Die nächsten Kommunalwahlen stehen an. Vieles was wir vor den Kommunalwahlen an Vorbereitung gemacht 
haben, konnten wir noch nicht wegen Corona-Auflagen machen. So hatten wir Treffen gemacht, um interessierte 
Einwohner die Ratsarbeit näher zu bringen. Dieses konnte bisher noch nicht statt finden. 
So wollen wir hiermit Einwohnerinnen und Einwohner auf diesem Wege die Möglichkeit geben, sich gerne 
einmal mit uns zu unterhalten und die Ratsarbeit näher bringen.Wir haben in den letzten Jahren vieles angescho-
ben und auch umsetzen können. Manches wird erst in der nächsten Zeit umgesetzt. Die Entwicklung wird aber 
nicht stehen bleiben. Dollern ist wegen seiner Attraktivität durch die zentrale Versorgung, stetig gestiegen. Dazu 
gehören die medizinische Versorgung und auch unsere Apotheke. Weiter auch die Einkaufsmöglichkeiten von 
Lebensmittel, über Bekleidung und Drogerieartikel. Aber auch für Freizeit und Sport, kann man sich im Ort über 
ein passendes Fahrrad beraten lassen. Viele schätzen aber auch die Möglichkeit mit der S-Bahn von Dollern zu 
fahren. Der Fahrplan hat sich in den letzten Jahren so gut entwickelt, dass man selbst am Wochenende noch in der 
Nacht aus Hamburg zurückkommen kann.
Wir wünschen uns auch Ideen von jüngeren EinwohnernInnen aus Dollern, die uns bei der Gemeinderatsarbeit 
unterstützen. Darum würden wir uns über Kandidaten zur Gemeinderatswahl 2021 freuen. Interessierte können 
sich gerne bei uns melden:

Bianka Lange:          Tel. 91293

Wilfried Behrendt:   Tel: 5339

Weihnachtsbeleuchtung
Auf dem Foto kann man die neuen Sterne und den Weihnachtsbogen über der Dorfstraße sehen. Ab diesem 
Jahr wurden sie durch die Stadtwerke Stade aufgehängt.Eine Erleichterung für die ehrenamtlichen Helfer. Beim 
Dorfstein steht der Tannenbaum mit einer Lichterkette. Insgesamt eine einladende Ortsdurchfahrt!


